
 
 
Zuweisungsmodalitäten 
für physikalische Therapie 
 
1. Alle steirischen Patienten können OHNE CHEFÄRZTLICHE BEWILLIGUNG 

[alle übrigen Bundesländer bewilligungspflichtig] an uns überwiesen werden. 
2. Es können je nach Krankenkasse 3 – 4 Therapien zu je 10, 8 oder 7 Sitzungen frei verordnet werden.  
 
Alle unten angeführten Therapien werden von den Kassen bezahlt: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kassen- 
ambulatorium für:  
 
 
 
          
 
 
 

Wahl- 
ambulatorium für: 

 
 
 
 
 
 

 

Massagen 
548  Bindegewebsmassage  
546 Manuelle Heilmassagen 

[zstl. Therapie muss  verschrieben werden] 
577 Manuelle Lymphdrainage 30` 
*529 Manuelle Lymphdrainage 50` 
*  Diagnosegebunden (s. Rückseite) 

Physiotherapie  
*581 Einzelheilgymnastik 45 min  
*582 Einzelheilgymnastik 60 min 
551 Heilgymnastik /orth. Turnen, Grup. 
550 Einzelheilgymnastik 30 min 
*  Diagnosegebunden (s. Rückseite) 

Thermotherapie 
537 Kurz- und Mikrowelle 
570 Moorpackung/ Parafango 
589 Kryotherapie 

Ultraschalltherapie 
591 Ultraschall 

Elektrotherapie 
531 Jontophorese 
552 Elektrophysikalische Therapie 
539 Zweizellenbad 
540 Vierzellenbad 

GKK/ SVB 
3 Therapiearten zu je 7 Sitzungen alle 13 Wochen 

BVA/SVA 
3 Therapiearten zu je 10 Sitzungen alle 13 Wochen 

VAEB 
4 Therapiearten zu je 10-15 Sitzungen  

KFA 
3 Therapiearten zu je 8 Sitzungen alle 13 Wochen 

Hausbesuche 
583 Hausbesuchszuschlag 



 
 
Die folgenden physiotherapeutischen Behandlungen  
sind nur bei nachangeführten Indikationen zulässig: 
 
 

Lymphdrainage 50 min (Position 529) 
 

 primäres Lymphödem 
 sekundäres Lymphödem 
 Phlebödem mit Ulcus cruris 

 
 
 

Einzelheilgymnastik 60 min [Position 582] 
 

a) Erwachsene, d.h. Anspruchberechtigte, die das 15. Lebensjahr vollendet haben: 
 

 Amyotrophe Lateralsklerose 
 Apoplexie mit signifikanten sensomotorischen Störungen 
 Ataxie 
 MS [fortgeschrittene Stadien] 

 
b) Kinder bis zur Vollendung des 15. Lebensjahres: 
 
Zuweisung ausschließlich durch Fachärzte für Kinderheilkunde, Neurologie, Psychiatrie 
und Fachärzte für physikalische Medizin bei folgenden Diagnosen: 
 

 Angeborene und erworbene Cerebralparese mit signifikanten Störungen 
[Tetra- und Diplegien, Hemiparese, Athetose, Ataxie] 

 Querschnittssyndrome 
 SHT, Apallisches Syndrom 
 Plexusparese 

 
 
 

Einzelheilgymnastik 45 min [Position 581] 
 

 neurologische Erkrankungen mit signifikanten Defiziten [z.B. Lähmungen,  
Ataxie etc.] 

 Polytraumen 
 zur postoperative Nachbehandlung nach orthopädischen bzw.  

unfallchirurgischen Eingriffen innerhalb von zwei Monaten nach der OP 
 


